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Der lebende Leichnam. 3. Aufzug, 5. Bild, 7. Auftritt . 47

Anna flarenin . Liſa , Liebe, Sie ſind ein kluges , gutes
Weib . Wenn Sie ihn lieben , ſo iſt Ihnen doch ſein Glück
wertvoller als das Ihrige , und wenn das ſo iſt , ſo werden
Sie ihn doch gewiß nicht binden wollen , damit er ſpäter
bereut . Selbſt wenn er es nicht ſagen würde , niemals

ſagen würde .

Liſa . Ich weiß , daß er das nicht ſagen wird . Ich habe
ſchon darüber nachgedacht und mir dieſe Frage geſtellt ; und
ich ſagte ihm alles , was ich dachte . Was kann ich aber

tun, wenn er ſagt , daß er ohne mich nicht leben wolle ?

Ich ſprach zu ihm : „Laſſen Sie uns Freunde ſein , doch
richten Sie ſich Ihr Leben ſelbſt ein, feſſeln Sie nicht Ihr
reines Daſein an mein unglückliches Leben . “ Doch er will
nicht.

Anna flarenin . Ja , jetzt will er nicht .

Liſa . Reden Sie ihm zu, daß er mich laſſe . Ich wäre
damit einverſtanden . Ich liebe ihn , allein nicht um meines
Glückes willen . Helfen Sie mir , aber verachten Sie mich
nicht. Laſſen Sie uns beide in Liebe für ſein Wohl ſorgen .

Anna Karenin . Ja , ich habe Sie jetzt liebgewonnen .
(Sie küßt ſie.)

Ciſa (weint) .
Anna Karenin . Und doch iſt das alles ſo ſchrecklich. Wenn

er doch ſchon damals , noch vor Ihrer Heirat , Sie liebge —
wonnen hätte . . .

Liſa . Er ſagte , daß er mich ſchon damals geliebt habe
und nur das Glück ſeines Freundes nicht ſtören wollte .

Anna Karenin . O, wie iſt das alles ſchwer . Doch wollen
wir uns nur gegenſeitig lieb haben . Gott wird uns ſchon
helfen , das zu finden , was wir brauchen .

Siebenter Auftritt .

Die Vorigen . Viktor.

viktor . Liebe Mutter , ich habe alles gehört . Ich babe
das erwartet . Du haſt ſie liebgewonnen , und nun wird

alles gut ſein .
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Liſa . Es tut mir leid , daß Sie alles gehört haben , ich

hätte das ſonſt nicht geſagt .
Anna Karenin . Und doch iſt nichts entſchieden worden .

Ich kann nur das eine ſagen , daß ich, wenn nur alle dieſe
ſchweren Umſtände nicht da wären , ſehr froh ſein würde . .
Sie küßt Liſa. )

Viktor . Bitte ändere dich nur nicht . . .

Sechſtes Bild .

Ein beſcheidenes Zimmer .
In einer Ecke ſteht ein einfaches Bett, in der anderen ein Schreibliſch

und nicht weit entfernt davon ein Diwan.

Erſter Auftritt .

Fedja iſt allein im Zimmer. Es klopft. Gleich darauf Maſcha.

Maſcha ( von außen) . Warum haſt du dich eingeſchloſſen ?
Mach auf .

Fedja (öffnet die Tür und kommt mit Maſcha ins Zimmer) . Ich
danke dir , daß du gekommen biſt . Es war hier ſo lang⸗
weilig , furchtbar langweilig .

Maſcha . Warum biſt du nicht zu uns gekommen ? Trinkſt
du ſchon wieder ? Ach du! Und du haſt doch verſprochen
zu kommen . . .

Fedja . Du weißt doch, daß ich kein Geld habe .
Maſcha . Warum habe ich dich nur liebgewonnen ?
Fedja . Maſcha !
Maſcha . Ach was , Maſcha , Maſcha ! Wenn du mich

liebteſt , ſo hätteſt du dich längſt ſcheiden laſſen . Die bitten
dich ja ſelbſt darum . Du ſagſt doch, daß du ſie nicht liebſt ,
und doch hältſt du an ihr feſt . Du willſt alſo augenſchein —
lich nicht .

Fedja . Aber , du weißt doch, weshalb ich nicht will .

Maſcha . Das iſt ja alles Unſinn . Die Leute haben wirk—
lich recht, wenn ſie dich einen oberflächlichen Menſchen
nennen .
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